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turgeschichte des frühen 19 Jh lıefert, dankbar begrüßen. Eın schneller Ab-
schlu{ß des mühevollen Werkes ware nunmehr sehr wünschen.

Erwin (Gsatz

HANS NN Bearb.): Das Schrifttum der Görres-Gesellschaft
ZUY Pflege der Wissenschaft 6=7 1ne Bibliographie. Miıt eiınem De-
gyleiıtwort VO  ; HM Paderborn Ferdinand Schöningh
1980 281

Als die Görres-Gesellschaft 1976 iıhr 100jähriges Bestehen feierte, konnte
iıhr Präsident auf eine eindrucksvolle Vielfalt und Anzahl wissenschaftlicher
Untersuchungen un Veröffentlichungen hinweisen. Erstaunlicherweise hat
die Gesellschaft jedoch bıs heute noch ıcht ıhren Hıiıstoriker gefunden, WenNn
INa  $ VO  a einer INAaSCICH Skizze Spaels (195 absieht. Be1 niäherem Zu-
sehen erklärt sıch dıeses Defizit reilich dadurch, dafß dıie Gesellschaft se1it
iıhrer Gründung geringen Wert auftf ıhre institutionelle Seıite gelegt un
sıch mehr auf die Förderung des gelehrten Nachwuchses un w1ssen-
schaftlicher Projekte bzw Veröffentlichungen konzentriert hat. Daher fehlt
A enn auch bezeichnenderweise ıcht biographischen Arbeiten ber e1n-
zelne ıhrer Mitglieder, ohl aber einer befriedigenden Biographie iıhres
lange amtıerenden Gründungspräsidenten Georg VO  } Hertling (1876—-1919).
Auch ber wıssenschaftliche Einzelprojekte, w 1e die Herausgabe der Akten
des Konzıls VO  w Trıent, der Kölner Nuntiaturberichte un des Staatslexikons
x1bt N Zute Darstellungen. Vor der Erarbeitung einer befriedigenden Ge-
samtgeschichte der Gesellschaft 1St och eine Reihe VO  e} Eınzeluntersuchungen
erforderlich. In diesem Punkt hat 1U  — Onnau mıiıt seiner Bıbliographie
aller VO  : der Gesellschaft 1m ersten Jh ıhres Bestehens veröftentlichten
ıcht der VO  e ıhr unterstutzten Schriften eine wertvolle Vorarbeıt VO  =) blei-
bendem VWert geschaften. Diese Bibliographie, die dankenswerterweise auch
die Autfsätze der verschiedenen Zeıitschriften mıtteıilt, dokumentiert eigent-
lıch schon ohne Kommentar die großartige wıissenschaftliche Ernte eines Jh
deutscher gelehrter Forschung. Es bleibt dennoch wünschen, dafß in nıcht
Z terner Zukunft auch einmal der Versuch ZUF: Gesamtdarstellung der Ge-
schichte der Gesellschaft ntie  me wird. Erwın (Gatz

REINHARDTI rsg.) Augustinerstraße 775 Jahre Bischöf-
liches Priesterseminar Maınz. Bischöfliches Priesterseminar Maınz

44 7
Der stattliche Band, den Regens Klaus Reinhardt 1n seiınem Vorwort als

Gelegenheitsschrift ZU 175Jjährıgen Bestehen der Anstalt vorstellt, erweıst
sıch be] niherem Zusehen als aufßerordentlich reichhaltiges Opus, das die
reiche aınzer Kirchengeschichtsschreibung nıcht eintach rekapituliert, SO11-
dern darüber hınaus wertvolle CUue Schrift- un Bildquellen erschlossen hat


